
Liebe Bridgefreunde, 
  

durch Real Bridge haben wir gute Analysemöglichkeiten, und viele haben in Zeiten 
von Corona auch mehr freie Zeit. Deshalb habe ich mir die Turnierhände angesehen 
und Reizvorschläge für alle Boards ausgearbeitet. Vielleicht können Sie etwas damit 
anfangen. Grundlage der Reizvorschläge ist das “Ulmer System“. Gerade in der 
Gegen- und Wettbewerbsreizung gibt es deutliche Unterschiede zu Forum D+ 2015 
(z.B. “Mini-Bergen“, “nonforcing“ Gebote auf der Zweierstufe, Zweifärbergebote, … ). 
 

Natürlich hat man gerade in der Reizung viele Ermessensentscheidungen zu treffen. 
Bei manchen Händen habe ich deshalb mehrere mögliche Bietsequenzen 
angegeben. 
 

Mögliche Fehler und ungenannte Reizideen bitte ich zu entschuldigen. Suchen Sie 
sich die für Ihren Kenntnisstand relevanten und interessanten Hände aus! Ignorieren 
Sie Boards, bei denen Ihnen die Reizung gar nichts sagt. 
 
Alle Verteilungen finden Sie über den Link (in der Turnier-Mail oder auf der 
Homepage bei den Ergebnissen). 
  

Board 1:       W      N      O      S                 
                              p       p       p 

                    1K      p     1P    X(p) 
                   1SA    p       p       p 
 
X von Süd zeigt 4-4 in Coeur und Treff, mit gepasster Hand 8-11 F. In Weiss gegen 
Weiss empfiehlt es sich, aktiv zu reizen. 
 
West könnte auf X auch XX bieten, um sein 3er Pik zu zeigen (Support-Rekontra). 
Dann hat Nord die Wahl zwischen 1SA und 2T. 
 
 

Board 2:       W      N      O      S 

                                       p    1SA 

                    2K*    X*    XX*    p 
                    2C    3C*    p     3SA 
                     p       p       p 
 
2K von West zeigt eine lange Oberfarbe (Multi-Landy). 
 
X von Nord ist Stayman. Süd darf passen. 
 
XX von Ost (billigste Relaisansage) fragt nach Partners Oberfarbe. 
Pass würde vorschlagen, 2K im Kontra zu spielen (meist mit einer Oberfarbkürze). 
Mit Anschluss in beiden Oberfarben wäre dies hier verfehlt.  
2C würde eine eigene Coeurlänge zeigen und vor Pik warnen. 
 
Pass von Süd verneint meist 4er Oberfarben. 
 
3C von Nord zeigt Stärke und fragt nach Coeurstopper. 
  



Board 3 :       W      N      O      S 

                                                 p 

                     1K     1P    2C*    p 

                      p      2P      p       p 
                      X*     p     3T/C    p 
                      p      3P      p       p 
                      p 
 
2C zeigt 5er Coeur, etwa 8-11 F (non-forcing auf Zweierstufe). 
 
X von West (Wiederbelebung) zeigt Pikkürze, wahrscheinlich 2-2-5-4 verteilt. 
 
Ost muss sich zwischen Treff (mit Fit) und seiner guten Coeurfarbe entscheiden. 
 
 
Falls Nord mit gepasstem Partner das Sperrgebot 3P wählt, könnte es so laufen: 
                                                 p 

                     1K     3P    4C      p 

                      p       p       p 
 
4C ist für mutige Ostspieler das wahrscheinlichste Vollspiel. Kann natürlich auch mal 
daneben gehen. 
 
Alternativ sollte Ost nach 3P kontrieren (optionales Kontra, ab 10 F). Eröffner darf 
passen. 
West wird in Gefahr gegen Nichtgefahr eher das eigene Vollspiel versuchen (3SA). 
 
 

Board 4:        W      N      O      S 

                     1T      p      1C     p 

                     1P      p     1SA    p 
                      p       p 
 
Nord sollte sich in Gefahr selbst mit 14 F besser aus dem Missfit heraushalten. 
   
Board 5:       W      N      O      S 

                              p      1P     p 

                    2C      p      2P     p 

                    3C      p    4C/p    p 
                     p       p 
 
2C von West zeigt 5er Coeur, ab 11 (selbstforcierend). 
3C vom Eröffner würde jetzt Coeurfit ab 17 FV zeigen (Schlemminteresse). 
 
2P von Ost ist das einzige Gebot, das nach 2C Schwäche zeigt. Jedes höhere Gebot 
würde mindestens bis zum Vollspiel forcieren. Den Coeurfit zeigt man später. 
 
3C von West zeigt 6er Coeur und ist nur einladend. Eröffner darf passen. 
 
Ost erkennt jetzt den 9-Karten-Fit, hat aber viele scheußliche Figurenpunkte. 
Optimisten versuchen 4C, Pessimisten passen. 



 

Board 6:        W      N      O      S 

                                       1T    1P 
                      p       p       p 
 
Nord ist etwas zu schwach für ein nichtforcierendes Gebot auf der Zweierstufe. 
Missfit in Pik und schlechte Farbqualität in Karo machen die Sache nicht besser. 
  
 
Board 7:       W      N      O      S 
                                                p 
                    1C     X      2C   p(3T) 
                     p      2P     3C    3P 
                     p      4P      p      p 
                     p 
 
West hat eine 20er-Regel Eröffnung. Alle 10 F in den langen Farben. 
 
Mit 20 FL hat Nord ein klares Stärkekontra. Viel zu stark für 1P. 
 
In meinem “Transfersystem“ nach 1C X würde Ost 2K bieten (Coeurfit ab 8 FV). 
 
Ein mutiger Südspieler würde (sogar in Gefahr) 3T bieten, damit die Gegner das 
Spiel nicht in 2C zu billig bekommen. Dann könnte Nord natürlich in 4P springen. 
 
2P von Nord zeigt das Stärkekontra (mind. 5er Pik und 19-21 FL). 
 
Ost sollte mit Piksingle auch in Gefahr “3 über 2“ bieten. 
 
Süd muss aktiv werden, wenn er vorher nach 2C gepasst hat. Deshalb 3P. 
 
 
Board 8:       W      N      O      S 
                     p      1K     1P     p 
                    2P     3K      p      p 
                    3P      p       p       p 
 
Ost ist mir (selbst mit gepasstem Partner) mit AK, A zu stark für 2K (Michaels). 
 
West sollte in Weiss gegen Weiss noch 3P bieten. 
 
                    
Board 9:       W      N      O      S 
                              p      1K    1C 
                     X     4K*     X     4C 
                    5K    5C      X      p 
                     p       p       p 
 
X von West zeigt 4er Pik. Sperrfreudige können 3K (5er, bis 7FL) versuchen, 
riskieren aber einen Pikfit zu verpassen. 
 



4K von Nord ist Splinter (Karokürze, guter Coeurfit, ca. 6 Loser). 
 
Das erste Kontra von Ost zeigt eine gute Karolänge. 
 
Süd könnte jetzt (er hat nur 5 Loser) mit Chicane-Assfrage einen möglichen 
Coeurschlemm untersuchen. Nord bräuchte dafür nur Chicane und 1 Ass. Die 
Reizung erspare ich Ihnen. West wird sowieso noch mit 5K mitmischen. 
 
Das zweite Kontra von Ost ist ein Strafkontra, hier leider nicht erfolgreich. 
 
 
Board 10:      W      N      O      S 
                                        p     1C 
                      p      1P      p     2C 
                      p      3T      p     4C 
                      p      6C      p      p 
                      p 
 
2C von Süd zeigt 6er Coeur und 12-16 FL. Für 3C (17-19 FL) ist man zu schwach. 
 
Mit den leeren Assen sollte Nord weiter untersuchen, ob Coeur gespielt werden 
kann. SA ist nur die Notlösung. Deshalb erst einmal 3T (ab 13, mindestens Werte). 
 
4C von Süd zeigt gutes 7er Coeur und ungefähr 12 F. 
 
6C dürften mindestens 50 % Gewinnchance haben, mit diversen Eröffnerhänden 
eventuell deutlich mehr. 
 
 
Board 11:       W      N      O      S 
                                                 1P 
                      2T     2P    3T  3P(3C) 
                       p       p       p 
 
West hat eine ganz normale Zwischenreizung in Nichtgefahr (2T). 
 
Nord kann mit 9 FV erst einmal nur 2P bieten. 
 
3T von West zeigt 6-10 FV. 
 
West ist an der Grenze zur Einladung (17 FV, aber fast 7 Loser). Wegen der 
Gegenreizung werden einige Schnitte nicht erfolgreich sein. 
 
Falls Süd mit 3C einlädt, muss Nord sich entscheiden, was der neunte Trumpf und 
der wahrscheinliche Doppelfit wert sind. 3P oder 4P, was meinen Sie? 
 
                                          
Board 12:       W      N      O      S 
                      3K     3P     p       p 
                       p       ? 
 



3K von West ist eine ganz normale Sperreröffnung in Nichtgefahr. 
 
3P von Nord ist grenzwertig (13 FL), Karosingle wertet die Hand auf. 
 
Süd hat nun ein Problem. Die Karowerte sind sicher nicht sehr nützlich im 
Pikkontrakt. Will man lieber 3SA versuchen? Oder pessimistisch passen? 
 
Im Team würde ich bestimmt 3SA versuchen. Im Paarturnier … ??? Tendenz 4P. 
 
 
Board 13:       W      N      O      S 
                                p     1SA    p* 
                      2T*     p      2C    3T 
                      3C      p       p      4T 
                       p       p       p 
 
Natürlich könnte Süd 3T reizen (Einfärber Treff). Aber mit der stehenden Farbe am 
Ausspiel kann man sich erst mal auf die Lauer legen. SA wird teuer für die Gegner. 
 
West kann das Unglück nur durch schwachen (bzw. “halbstarken“) Stayman 
abwehren: Mit Treffkürze (Single oder Chicane) und Spielbereitschaft in allen 
anderen Farben reizt man 2T und passt die Antwort (2SA ist nicht im System). 
 
3T von Süd zeigt darauf die Treffs, da wohl nicht mehr SA gespielt wird. 
 
West kann mit 8 FV und wertvollem Single in Treff noch 3C bieten. 
 
Süd muss jetzt noch 4T bieten, 4C werden gegen 4-1 Stand hoffentlich nicht gehen. 
 

Board 14:       W      N      O      S 
                                        1P   2SA* 
                       p      3T      X      p 
                      3P      p       p       p 
                       p 
 
1P von Ost: Mit 21 FL und vielen Punkten in den Kürzen noch kein Semiforcing. 
 
2SA von Süd zeigt 5-5 in Unterfarben, 6-10 F. Die zusätzliche Karokarte ersetzt 3 F. 
Aber bitte nur in Nichtgefahr! 
 
West muss nach 2SA passen. 3P würde 8-10 FV zeigen (Prinzip der erzwungenen 
Hebung). 
 
X von Ost zeigt Stärke, oft mit 4er Coeur. 
 

Board 15:       W      N      O      S 
                                                  p 
                      1T      p       p    1SA 
                       p       p       p 
 
1SA von Süd mit gepasster Hand zeigt als Wiederbelebung 10/11 F (sonst 11-14). 



 

Board 16:       W      N      O      S 
                       p      2T*   2P      p 
                      4P     5C     p       p 
                       p 
 
2T von Nord ist beliebiges Semiforcing (23 FL). 
 
4P von West in Gefahr ist mutig, aber die Gegner haben vielleicht Schlemm. 
 
5C von Nord unter Schmerzen, aber Kontrieren gefällt mir noch weniger. 
 
 

Board 17:       W      N      O      S 
                               1C      p     1P 
                       p      2C      p    2SA 
                       p      3C      p      p 
                       p 
 
2C  von Nord zeigt nach 1P 6er Coeur mit 12-16 FL. 
 
Im Missfit sollte Süd keine Längenpunkte zählen, bleibt nur 2SA (11-12). 3K wäre 
partieforcierend, aber dafür ist die Hand nicht stark genug. 
 
3C von Nord wird mit der guten Coeurfarbe der bessere Kontrakt sein, Vollspiel gibt 
es im Missfit wahrscheinlich nicht. 
 
 
Board 18:       W      N      O      S 
                                        1K     p 
                      1C      p     1P      p 
                     1SA     p      p       p 
 
1K von Ost mit 15 F und 4-4 in Unterfarben, nicht 1SA mit Single in Coeur. 
 
Nord sollte in Gefahr lieber nicht gegenreizen, viele Coeurverlierer, Treff Dx. 
 
 
 

Board 19:       W      N      O      S 
                                                1K 
                       p      1C      p     1P 
                       p      3P      p      p 
                       p 
 
3P von Nord ist einladend, 11-12 FV. Mit 13 FV sollte Süd ablehnen. 
 
 
Board 20:       W      N      O      S 
                       p      2C*   3K     p 
                    p/3SA  p       p       p 



2C von Nord ist Weak-Two. Keine 20er-Regel Eröffnung, weil 4 verschwendete 
Punkte in den Kürzen (Pik Dx, Karo D blank). 
 
3K von Ost mit 14 FL. Passen ist für Vorsichtige überlegenswert. 
 
3SA von West mit billigem Stopper für Optimisten, Pass für Pessimisten. 
 
   
Board 21:       W      N      O      S 
                                p       p     1T 
                       X       p     1C    2T 
                      2C      p      p      X 
                       p      2P    3K*    p 
                      3C      p      p       p 
                        
X von West ist Informationskontra. 
 
1C von Ost zeigt 4er Coeur, bis 7 F. Nach Kontra die höhere Farbe zuerst, später 
kann man noch billig die Karos zeigen. 
 
X von Süd ist Wiederbelebung, 2C ist zu billig. 6er Treff hat man schon gezeigt. 
 
2P von Nord mit dem 5er. Sonst hätte man 3Treff geboten. 
 
Ost sieht Doppelfit in den roten Farben, schlägt mit seinen schlechten Coeurs Karo 
als womöglich bessere Alternative vor. 
 
West bessert mit seinen schönen Coeurs in 3C aus. 
 
 
Board 22:       W      N      O      S 
                                        2C*    p 
                       p       X       p       p* 
                       p 
 
2C von Ost in Gefahr ist ein mutiges Weak-Two. Passen ist sicher eine Alternative. 
 
X von Nord ist Informationskontra, in diesem Fall ein Stärkekontra mit 18 FL. Für 2P 
(13-16 FL) ist man deutlich zu stark. 
 
(Straf-)Pass von Süd ist in dieser Gefahrenlage wahrscheinlich die lukrativste Option. 
Schön wäre eine weitere Mittelkarte (9 oder 8 in Coeur). Aber die Alternativen 3SA 
(mit Doppelstopper) und 3K (konstruktiv mit Karos, 8-11) gefallen mir in dieser 
Gefahrenlage deutlich weniger. 


